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Niemand 
kann dir
deinen

Wert nehmen.
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1

Du musst dir deinen Wert 
nicht erst verdienen

So schuf Gott die Menschen nach seinem Bild, 
nach dem Bild Gottes schuf er sie, 

als Mann und Frau schuf er sie.
1. MOSE 1,27

Eine der größten Lügen, auf die die Menschheit herein-
gefallen ist, will uns weismachen, dass wir unseren Wert 
unter Beweis stellen müssen – und dass er uns wieder ge-
nommen werden kann, wenn wir es vermasseln oder die 
Erwartungen nicht erfüllen.

Da habe ich gute Nachrichten für dich: Nichts davon 
ist auch nur annähernd wahr! Aber gehen wir noch ein-
mal einen Schritt zurück. Wo kam diese Lüge überhaupt 
her? Du hast es wahrscheinlich schon erraten: Sie stammt 
vom Feind unserer Seele, der vor nichts zurückschreckt, 
um uns davon zu überzeugen, dass wir den Platz, den wir 
in dieser Welt einnehmen, nicht verdient haben. Und 
wenn wir erst einmal auf seine Lügen hereingefallen 
sind, schickt er uns auf die sinnlose Mission, „uns selbst 
zu finden“, und zwar erfahrungsgemäß am falschen Ort.

Natürlich sind diese Lügen sehr überzeugend. Wenn du 
dir in den sozialen Netzwerken die Bilder anschaust, die 
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deine Freunde von ihrem neuen Haus gepostet haben, das 
völlig jenseits deiner Preisklasse liegt, oder von ihren tol-
len Reisen, von denen du nur träumen kannst, oder wenn 
sie von ihren ach so klugen, bezaubernden Kindern er-
zählen, die immer ganz vorn mit dabei sind, dann schaut 
man schnell auf das eigene Leben und denkt: Was muss 
ich noch alles tun, um die Frau, die Partnerin, die Mutter zu 
sein, die ich sein sollte? Oder du hast einen großen Fehler 
gemacht. Vielleicht kommt es dir so vor, als hätte eine 
falsche Entscheidung Gottes Plan für dein Leben durch-
kreuzt und ihn in Schutt und Asche gelegt. Und jetzt kann 
nichts mehr gut werden.

Solche Augenblicke können uns wirklich zusetzen. 
Aber vergiss eines nicht: Du bist nicht die Person, als die 
die Welt, der Widersacher oder sonst irgendjemand dich 
sieht. Wer du bist, das kann dir allein Gott sagen. Und was 
sagt er über dich? Du bist Gottes Meisterwerk (Epheser 
2,10), nach seinem Ebenbild und als sein Abbild erschaf-
fen (1. Mose 1,27; Hfa). Lass dir das mal auf der Zunge zer-
gehen. Du trägst das Abbild des Schöpfers. Kein Wunder, 
dass der Feind es uns so schwer wie möglich machen will, 
diese Wahrheit anzunehmen! Wenn er dich dazu bringen 
kann, deinen Wert von den falschen Dingen abhängig zu 
machen, kann er verhindern, dass du erkennst, wer du 
durch Jesus wirklich bist. 

Vergiss nicht: Der Gott, dessen Hände das gesamte Uni-
versum erschaffen haben, hat auch dich im Leib deiner 
Mutter geformt  (Psalm 139,13). Er kennt jeden einzelnen 
Stern am Himmel mit Namen (Psalm 147,4) und er hat die 
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Haare auf deinem Kopf gezählt (Lukas 12,7). Du bist in sei-
nen Augen so wertvoll. Du bist die Tochter des Allerhöchs-
ten. Ganz egal, was du getan hast, an einem wird sich nie 
etwas ändern: Gott liebt dich. Und nichts, was du je tun 
wirst, wird etwas an seiner Liebe ändern (Römer 8,38-39).

Lass dich also nicht belügen. Lebe in der Gewissheit 
dieser Wahrheit und mach deine Seele daran fest: Nie-
mand kann dir deinen Wert nehmen – dein Schöpfer hat 
ihn schon bestimmt. 

Heute ist ein guter Tag, um damit anzufangen, aus dei-
nem Wert heraus zu leben, und nicht länger zu versuchen, 
ihn dir zu verdienen.

Cass
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2

Gott liebt Kleinigkeiten

Der Herr hat Freude an einem redlichen Menschen 
und lenkt alle seine Schritte. Er mag fallen, aber er stürzt 
nicht zu Boden; denn der Herr hält ihn fest an der Hand.

PSALM 37,23-24 (GNB)

Mutter zu sein, hat meinem Leben so viel Sinn gegeben. 
Meine Tochter ist wirklich eine Nummer und das Leben 
mit ihr macht so viel Spaß. Sie fängt gerade an zu spre-
chen und rennt durchs ganze Haus, macht Unfug und ist 
Weltmeisterin im Kuscheln.

Und wie das mit guten Dingen häufig der Fall ist, ber-
gen sie auch ihre Herausforderungen. Mutter zu sein hat 
mich erheblich aus meiner Komfortzone herausgeholt. 
Wutanfälle, schlaflose Nächte, wenn Zähne kommen, 
Krankheiten und die Unordnung, die einfach allgegen-
wärtig zu sein scheint. All das ist Schwerstarbeit, aber sie 
lohnt sich unbedingt.

Manchmal sehne ich mich danach, einfach nur einen 
Tag in Stille und völligem Frieden in Gottes Gegenwart zu 
verbringen, weit weg von dem Chaos des Mutterdaseins. 
Aber längere Zeit für mich allein lässt sich schwer einrich-
ten. Ich kämpfe mit Schuldgefühlen, weil ich nur zwanzig 
Minuten zum Bibellesen habe, bevor die Kleine auf mei-
nen Schoß geklettert kommt und meine Aufmerksamkeit 
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haben will. Die ständigen Unterbrechungen in meinem 
Tagesablauf geben mir manchmal das Gefühl, als sei es 
unmöglich, irgendetwas fertigzukriegen  – von Zeit mit 
Gott ganz zu schweigen.

Aber mitten in meinen schnelllebigen Tagen hat Gott 
mir etwas gezeigt, nämlich dass er in meinen stillen Mo-
menten genauso bei mir ist wie mitten in meiner Geschäf-
tigkeit, meiner Eile, meinem Chaos.

Er ist auch in den Kleinigkeiten bei mir. Sogar in mei-
nen ach so gewöhnlichen Tagen kann jeder Augenblick 
ein Augenblick mit Gott sein, wenn ich seine Nähe suche. 
Ob ich mir morgens eine Tasse Kaffee mache oder hinter 
meinem Kind aufräume – er ist in alldem bei mir. Und 
kein Augenblick ist verschwendet, wenn ich ihn mit Gott 
verbringe.

Und das Gleiche gilt auch für dich. Er freut sich über 
jede Einzelheit deines Tages, selbst über die scheinbar 
kleinsten. Sie sind alle von Bedeutung und sie sind ihm 
wichtig.

Britt

Jeder Augenblick kann ein Augenblick  
mit Gott sein, wenn ich seine Nähe suche.


